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Schleswig-Holstein startet Meldung zur
Tierhaltungskennzeichnung

Schweinehalter in Schleswig-Holstein können ab sofort ihr
Haltungssystem melden. Frist bis zum 1. August 2024.

Informationen hier.

Die Einführung der
Tierhaltungskennzeichnung in Schleswig-
Holstein: Ein Schritt in die Zukunft der
Landwirtschaft

Mit der Einführung des staatlichen Meldeverfahrens zur
Tierhaltungskennzeichnung in Schleswig-Holstein wurde ein
wichtiger Meilenstein gesetzt. Letzten Freitag startete das
Verfahren, das für Schweinemäster von großer Bedeutung ist.
Dieses neue System zielt darauf ab, Transparenz in der
Tierhaltung zu schaffen und den Verbraucherschutz zu stärken.

Wichtigkeit für die Tierhaltung und
Verbraucher

Die Notwendigkeit, die Haltungsform von Mastschweinen zu
melden, geht auf das im vergangenen Jahr verabschiedete
Tierhaltungskennzeichnungsgesetz zurück. Bis zum 1. August
2024 müssen alle Schweinemäster in Deutschland Informationen
über ihre Haltungssysteme an die zuständigen Behörden
übermitteln. Diese Regelung ist ein Teil einer breiteren Initiative,
die darauf abzielt, das Vertrauen in die Landwirtschaft zu
erhöhen und den Tierschutz zu verbessern. Durch diese



Transparenz können Verbraucher informierte Entscheidungen
beim Einkauf treffen und nachhaltigere Produkte wählen.

Wie funktioniert das Meldeverfahren?

Das Verfahren in Schleswig-Holstein ermöglicht es den
Schweinehaltern, ihre Meldungen einfach und unkompliziert via
Post oder E-Mail an das Landwirtschaftsministerium in Kiel zu
senden. Diese Behörde ist für die Vergabe der erforderlichen
Kennnummern zuständig, die die Art der Tierhaltung
kennzeichnen. Interessierte Tierhalter können dafür ein
bereitgestelltes Formular nutzen, das online zugänglich ist.

Vergleich zu anderen Bundesländern

Schleswig-Holstein ist nicht das einzige Bundesland, das dieses
Verfahren implementiert hat; auch in Niedersachsen, Baden-
Württemberg und Thüringen laufen ähnliche Prozesse. Allerdings
zeigt sich, dass in vielen Bundesländern die Vorbereitungen für
die Umsetzung des Gesetzes noch nicht vollständig
abgeschlossen sind. Dies wirft Fragen hinsichtlich der Gleichheit
und Fairness im landwirtschaftlichen Sektor auf, insbesondere
wenn einige Landwirte mehr Zeit benötigen, um sich auf die
neuen Regelungen einzustellen.

Ressourcen für Schweinehalter

Um die Schweinehalter in Schleswig-Holstein zu unterstützen,
wurde eine spezielle Webseite eingerichtet, auf der die
notwendigen Informationen und das Meldeformular verfügbar
sind. Dieser Zugang zu Ressourcen ist entscheidend, um
sicherzustellen, dass alle Beteiligten die Anforderungen
rechtzeitig erfüllen können. Der Link zu den Ressourcen lautet: 
hier klicken.

Fazit: Ein bedeutender Schritt in der
Agrarpolitik

http://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/IX/_startseite/Artikel2024/III/240725_tierhaltungskennzeichnungsgesetz/thkg?nn=c9d16318-f489-4624-9d1d-318eed75ae34


Die Einführung der Tierhaltungskennzeichnung ist nicht nur ein
gesetzlicher Schritt, sondern steht auch im Kontext eines
wachsenden Bewusstseins für Tierschutz und nachhaltige
Landwirtschaft. Die kommenden Monate werden zeigen, wie gut
die Umsetzung gelingt und welche Auswirkungen dies auf die
Tierhaltung und den Verbraucher hat. Die Bemühungen um eine
transparentere und verantwortungsvollere Landwirtschaft
könnten langfristig zu einer Veränderung der
Konsumgewohnheiten führen und somit den gesamten
Agrarsektor beeinflussen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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